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Einladung zum Bezug des General Anzeiger Ueneſte Ereigniſſe
Der Reichskanzler Graf Bülow weilte am Mittwoch zum Beſuch der
Städteausſtellung in Dresden und wurde vorher auf Schloß Pillnitz
vom Könige Georg in Audienz empfangen

er General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ist Wie der Reichsanzeiger meldet finden die Wahlmännerwahlen für

die gelesenste Zeitung in Halle a S und hat die d e am 12 November der Abgeordneten am
grösste Abonnentenzahl 2 2222222 Jm dritten Prozeß Hüſſener lautet das Urteil auf zwei Jahre und

ſieben Tage Feſtung wovon zwei Monate und ſieben Tage als durch

Das kanndiſche Problem
r bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Anzeiger ganz Halle 24 September

ergebenſt einzuladen Der General Anzriger iſt eine abſolut unparteiiſche Heitung In populär geſchriebenen Leitartikeln Ein Beſchluß des Bundesrats in der Angelegenheit des Zollkonfliktes
orientiert der GeneralAnzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in Deutſchlands mit Kanada iſt noch nicht ergangen Die Einzelregierungen
einer Fülle kurzgefaßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Tage Ein umfangreicher ſind zu Beginn des Sommers mit dem Stande der Dinge vertraut ge
Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs ſchnellſte über alle Er macht worden damit jede für ſich beſchließen und ihren Vertreter im
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger Bundesrat inſtruieren könne Es iſt alſo wohl anzunehmen daß das
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Amzeiger zweifellos das Plenum des Bundesrats ſich demnächſt mit dieſer Angelegenheit beſchäftigen
beſtunterrichtetſte Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn ansführlichſter Weiſe berichtet der General wird Sie iſt bekanntlich deutſcherſeits von Anfang an mit Ruhe und
Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten Kaltblütigkeit behandelt worden im Gegenſatz weniger zu der Haltung

e Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats Sämtliche Bekannt der kanadiſchen Regierung als zu derjenigen des bisherigen Kolonial

t i ain Seine Brandreden gegen Deutſchland das eroncen machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Anzeiger für Halle und den Saalkreis miniſt lair Hrau gege
spolitiſchen Feind Großbritanniens hinſtellte der be
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niſche Jlluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzriger erſcheinen als einzigen handel l r
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Bauernfreund koſtet der ſonders Kanada gegenüber eine Politik der Rache betreibe ſind wohl noch

nd rein General Anzeiger un vergeſſen sNun hat die Situation inzwiſchen eine Aenderung erfahren Der
vart monatlich Nur 50 Pfenni e frei ins aus Scharfmacher Chamberlain gehört nicht mehr der Regierung an und in

3 Kanada greift eine Auffaſſung Platz die nicht im engeren Anſchluß an
i ältut22 I Nach ſorgfältigſter Prüfung haben wir für das Fenilleton des nächſten Quartals eine Auswahl von packenden Romanen m dar rm r en de eng e e ne e

h getroffen die wiederum das regſte Intereſſe unſerer verehrten Leſerinnen erwecken dürften Es gelangen zum Abdruck Koſten des vo tſchen Einwernehmens e Friedensſchluſſes priſchen

Die ZAwillin sschwestern England und den Ver Staaten von jeher bezahlt habe und auch weiterhing werde bezahlen müſſen daß das Mutterland kein Bedenken trage die Intereſſen
Nach dem Amerikaniſchen von J von Boettcher Kanadas herhalten zu laſſen wenn es ſich um politiſche Geſchäfte mit der

e Union handle Deshalb werden in Kanada bereits Stimmen laut dieVon Königs Gnaden einem Anſchluß der Kolonie an die Ver Staaten das Wort reden Man
4 muß Chamberlain zugeſtehen daß er mit der Möglichkeit ſolcher ſeparaRoman von Julia Jobſt B,eung ſchan ſeit langem gerechnet ung ſich lebbgtt henht en ges tiſtiſchen Bewegung ſchon ſeit langem gerechnet und fich lebhaft bemühtSchon in den nächſten Tagen beginnen wir mit der Veröffentlichung des Roman Die Zwillingsſchweſtern und hat durch zollpolitiſchen ZJuſammenſchluß Englands und Kanadas der

erhalten neuhinzutretende Abonnenten den General Anzeiger bereits von jetzt ab bis zum 1 Oktober a c gratis zugeſtellt reichsfeindlichen Strömung den Boden abzugraben von der auch die kana

Znuſeraten ſichert der General Anzeiger den größten Erfolg denn der diſche Regierung i zu ſein ſcheint Wenigſtens zählte Sir
3 T Wilfrid Laurier Kanadas Premierminiſter auf der KolonialminiſterGeneral Anzeiger hat von allen in Halle erscheinenden eng n Leon d de de ehe Scheeren

Zeitungen die grösste Abonnentenzahl kühl gegenüberſtanden Als Sir Laurier dann Paris beſuchte er iſt
u der Abſtammung nach franzöſiſcher Kanadier feierten die dortigenBeſtellungen auf den General Anzeiger werden von der HauptExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße yolitiſchen Kreiſe ihn nicht nur überſchwänglich ſondern fie fühlten ſich

M ſowie von ſämtlichen Filialen und Crägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen auch veranlaßt die Entwicklung der politiſchen Beziehungen zwiſchen Frauk
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger Vr 3059 des Poſt Seitungskatalogs reich und Kanada in roſigem Lichte erſcheinen zu laſſen Sir Laurier in
zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen deſſen winkte ab Au Kanada und der Republik im alten Erdteil wird

ollen anf Zum Tauſend Jhnen kann s doch ganz gleich ſein was Wir erwarten in einer Stundeand wir Die junge Exrzellenz hier los geht Sie wandern ja aus nach Großminten die Gut Meine Zimmer ſind alſo nicht bereit für mich
iſtbietend Roman von Georg Hartwig junge Exzellenz hat ihre neue Jungfer ſchon mit auf Reiſen Doch Oh gewiß

48 Fortjetzung Guchdene dadelen genommen Sie öffnete die Tür des kleinen Gemaches darin Eva au
c e e e Jch habe neben der ſterbenden Frau Baronin geſtanden jenem letzten Morgen im Kinderſeſſel neben dem Fenſter ge

Eva blickte hinauf Eine blaue Ampeldämmerung trat ihr murmelte Juſtine ſich abwendend Viel Freude hat ſie in kauert und ließ die Baroneſſe eintreten Sie nahm ihr den
in Erinnerung ihrem Eheleben nicht gehabt und jetzt Hut aus dem Haar und betrachtete mit Beſorgnis das Kameen

Ferkel Sie ſchrak zuſammen Und jetzt iſt mir die junge Exzellenz eben lieber als geſicht des jungen Mädchens hinter deſſen Stirn und Schläfen
Angſtvoll und beklommen legte ſie die Hände vor ihr Ant unſere Varoneſſe lachte Friedrich Und ob Wenn ich ſo jedes Aederchen ſich in dlauen Windungen deutlich ringelte

litz indes der Zug mit brauſender Gewalt ſie in die rätſelhafte ne Frau bekommen könnte wie unſer Herr bekommen hat ließ Jch bedarf vorerſt notwendig der Ruhe
Zukunft hineinriß ich ſie in Perlen faſſen ſtatt in Gold Gerade tät ich s Das Schreckliche was die gnädige Baroneſſe erlebten

r 2 Sie naſeweiſer Grünſchnabel rief die Kammerfrau empört Oh ſchrecklich Juſtine Schrecklich Sie haben recht
Ein ſchwüler Juniabend ging zur Neige Wenn jetzt Baroneſſe Helene hier einträte wo blieben Sie mit flüſterte Helene ſich umſchauend

Lindner Die Fenſter der Marſchallswohnung welche auf das blühende Jhrer goldgefaßten Exzelleuz Mag ſie zehnmal in die Fremden Sie fand ſich nun zurückgedrängt verbannt in die Abge
Gartenreich hinabſchauten ſtanden weit geöffnet zimmer gedrängt werden ſie bleibt die Herrin Nur zu zeigen ſchiedenheit ihrer einſtigen Kinderzimmer aber die Stille

Der letzte Scheidegruß der Sonne tauchte die weißen Roſen braucht ſie ſich ſo fliegt Euresgleichen dabin wohin Jhr gehört dieſer Ränme tat ihren überreizten Nerven unſäglich wohl
büſche in Purpurglut Das Geißblatt regte ſeine duftenden Halt Schweigen Sie doch mal Was bedeutet das Die gnädige Baroneſſe ſind ſehr angegriffen ſagte Juſtine

kleinere J Ranken daraus Jnſektenſchwärme jubilierend aufſchwirrten Und er ſtürzte nach dem Fenſter des Speiſezimmers das Schweigen leiſe unterbrechen
et Zuletzt erſchien auch der Abendſtern ſilberſchimmernd über der Meiner Seele das iſt Juſtinel Die Baroneſſe iſt Sehr Die weite Reiſe nach allem
enheber grünen Spitzen der Edeltannen und ſchaute hoch hinein in die aus dem Wagen geſtiegen Sie ſetzte ſich in den Schaukelſtuhl und lehnte das blonde
e Ringel geöffneten Räume auf das geſchäftige Treiben der Dienerſchaft Und er ſtürzte die Treppe hinunter ihr Handgepäck in Haupt gegen die Lehne

nicht minder auf die koſtbaren Blumenſpenden aller Art welche Empfang zu nehmen Waren der Aſſeſſor von Wechting nicht zugegen als
er die Huld der herzoglichen Familie und die Aufmerkſamkeit der Die Kammerfrau folgte Stütze während des Endes fragte Juſtine den

ppe ver Hofgeſellſchaft dem zurückkehrenden Paar zur Ueberraſchung be Langſam den ſchwarzen Trauerſchleier vor dem Antlitz ſtieg Schildpattkamm vorſichtig aus Helenens Haaren hebend

ie 1 Ge ſtimmt Helene die Stufen hinauf Helene zuckte leicht zuſammentenkarren Sagen Sie mal Juſtine rief der Diener der Kammer Weshalb war der Wagen nicht auf der Bahn Juſtine War ich ungeſchickt
S frau zu welche finſterer Miene die bisherigen Gemächer der Weshalb nicht Sie Nicht Friedrich Jch war allein ſagte die B woneſſe ruhig Um

äſſer und Baroneſſe für die neue Hausherrin herrichtete weshalb machen Der Brief der gnädigen Baroneſſe und die letzte Depeſche Mitternacht kam das Ende Sie ſchloß die Augen als
Getreide Sie eigentlich ſo ein Leichenbittergeſicht Man könnte wahr liegen noch uneröffnet im Zimmer Sr Exzellenz Man konnte ob ihr das arme Herz mitten entzwei bräche Wenn Egin
W haftig meinen ein Drache käme ins Haus ſtatt einer jungen ſie nicht mehr nachſchicken So wußten wir nicht hard es hätte mit erleben ſollen ſprach ſie leiſe für ſich
t b luſtigen Exzellenz die hoffentlich etwas mehr Leben in die Nachſchicken fragte Helene in den Korridor treten d Wer hätte es damals geglanbt ſagte die Kammerfran

Bude bringen wird als bisher drin war Die Zeit mit tiefer Trauer daß die beiden Herrſchaften ſo bald neben
Kümmern Sie ſich um Jhre Arbeit Friedrich und nicht Exzellenz hat die Rückkehr um eine Woche faſt hinaus einander ſchlummern würden im Erbbegräbnis zu Großminten

7 um mein Geſicht erwiderte Juſtine ſtrenge Wer noch eeſchoben Darf ich nicht eine Taſſe Tee beſorgen Die guädigeHerz und Gefühl hat So ſo Baroneſſe zitterten ſoeben wieder vor inneren Froſt
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alſo kein Paar werden ob aus Kanada und der transatlantiſchen Re
publik will auch noch zweifelhaft erſcheinen wenigſtens für abſehbare Zeit

Wahrſcheinlich aber iſt daß die kanadiſche Regierung Deutſchland gegen
über eine weniger ſchroffe Handlung an den Tag legen wird nachdem

Freitay

der Einpeitſcher Chamberlain das Regierungsfeld geräumt hat Die
von jeder Nervoſität freie Haltung Deutſchlands in der Frage des Zoll
konflikts dürfte auch auf die kanadiſche Regierung Eindruck gemacht haben

Politiſche AUeberſight
Deutſches Reich

Berlin 23 September Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
wird auch in dieſem Herbſt einen längeren Jagd und Erholungsaufenthalt
in der Schorfheide nehmen Kaiſer und Kaiſerin werden in Begleitung
des Prinzen Adalbert ſowie einer auserwählten Jagdgeſellſchaft mit kleinem
Gefolge in der erſten Oktoberwoche auf Schloß Hubertusſtock eintreffen
Da die ſonſt übliche Frühjahrsjagd in der Schorfheide in dieſem Jahre
ausgefallen war ſo ſteht zu erwarten daß das Kaiſerpaar den Herbſt
aufenthalt auf Hubertusſtock im Vergleich zu den Vorjahren bedeutend
ausdehnen wird

Aus Anlaß der in Danzig erfolgten Taufe des Kreuzers
Berlin hatte Oberbürgermeiſter Kirſchner ein Telegramm an den

Kaiſer abgeſandt worin er dem Monarchen den Stapellauf des Schiffes
meldete und ſeinen Dank dafür ausſprach daß der Stadt Berlin die Ehre
zu teil geworden ſei einem deutſchen Kriegsſchiffe den Namen geben zu
dürfen Die Antwort des Kaiſers iſt jetzt eingetroffen Sie hat folgenden
Wortlaut An den Oberbürgermeiſter Kirſchner Berlin Jch danke Jhuen
für die Mitteilung von dem Stapellauf des Kreuzers Berlin Jch
freue mich daß nunmehr ein Schiff meiner Flotte dieſen Namen trägt
und hoffe daß dies ein neues Band zwiſchen der Reichshauptſtadt und
meiner Marine bilden wird Berlin kann ſtolz ſein daß ein Schiff der
Kaiſerlichen Marine ſeinen Namen trägt Wilhelm I R

König Georg von Sachſen empfing am Mittwoch um 1 Uhr
mittags den Reichskanzler Grafen Bülow der eine Stunde zuvor
in Begleitung des Geheimen Ober Regierungsrats von Günther des
Oberleutnants Grafen Eulenburg und des Vizekonſuls Scheefer in Dresden
eingetroffen war im Schloſſe zu Pillnitz in Audienz An dieſe ſchloß
ſich um 1 Uhr ein Frühſtück zu welchem außer dem Reichskanzler und
den Herren ſeiner Begleitung ſämtliche ſächſiſche Staatsminiſter ſowie der
preußiſche Geſandſchaftsſekretär Graf von Wedel Einladungen erhalten
hatten Graf Bülow ſtattete ſpäter der Städteausſtellung einen Beſuch
ab wo ihn der Oberbürgermeiſter Bentler mit einer Anſprache begrüßte
Graf Bülow ſagte am Schluſſe ſeiner längeren Entgegnung folgendes
Die Ausſtellung zeigt wie viel ſchon geſchehen iſt aber ſie zeigt auch wie
viel die Städte auf ſozialpolitiſchem Gebiete noch zu leiſten berufen ſein
werden Vor faſt allen Ländern zeichnet Deutſchland ſich aus durch eine
beſonders reiche Zahl größerer Städte An der Spitze dieſer Städte ſtehen
Männer die zu den beſten Arbeitern auf dem Gebiete des Gemeinwohls
zählen Aus dieſen Kreiſen der deutſchen Städteverwaltung ſind Männer
hervorgegangen die auch auf anderen leitenden Gebieten ſich als Staats
diener erſter Klaſſe bewährt haben Und ich denke wir werden noch
manchen Bürgermeiſter als Miniſter oder Oberpräſidenten ſehen
und den Beweis ihrer Tüchtigkeit erleben Jch leere mein Glas auf den
Gemeinſinn deutſcher Städte und auf das weitere Wachſen Blühen und
Gedeihen der Städte Deutſchlands

Jm Reichsanzeiger giebt der preußiſche Miniſter des
Jnnern die Wahltermine für die Landtagswählen bekannt Für die
Wahl der Wahlmänner iſt der 12 November für die Wahl der Ab
geordneten der 20 November feſtgeſetzt Dieſe Termine entſprechen den
in der Preſſe angekündigten Es iſt alſo Zeit genug für die Entfaltung
der Agitation der Parteien Vorläufig ſcheint auch in dieſem Falle die
Sozialdemokratie am weiteſten mit der Vorbereitung zu ſein Durch die
Beteiligung der Sozialdemokratie wird wohl auch etwas Leben in den
Wahlkampf kommen der ſonſt nicht eben bewegter Art zu ſein pflegt Die
erſte Programmkundgebung iſt von nationalliberaler Seite zu er
warten Der Hauptakzent des Entwurfes ſoll wie verlautet auf der Ab
wehr der bekannten konſervativen und klerikalen Forderungen liegen Von
der Regierung wird worauf kürzlich die Nationallib Korreſpondenz
hinwies die ſchleunige Jnangriffnahme des Mittellandkanals verlangtwerden Dies Fraktur Sprechen hat freilich auf einen praktiſchen Erfolg

nicht zu rechnen denn die große Kanalvorlage ruht vollſtändig Die
Arbeiten in den miniſteriellen Bureaus gelten in waſſerwirtſchaftlicher
Hinſicht ausſchließlich den Projekten die eine Wiederkehr der ſchleſiſchen
Bochwaſſerkataſtrophen zu verhüten beſtimmt find

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Einer Zeitungsnachricht
zufolge ſoll Bebel auf dem Dresdner ſozialdemokratiſchen Parteitage
erklärt haben die Finanzlage des Reiches ſei nach einer ihm zu
gegangenen Nachricht ſo ungünſtig daß die Reichskaſſen ihre Liefe
ranten nicht gleich bezahlen könnten ſondern ſie einige Wochen warten
laſſen müßten Es iſt ſelbſtverſtändlich und nur zur Verhinderung von
Legendenbildungen heben wir es hervor daß die Annahme als ob das
Reich ſeinen Verpflichtungen wegen ungünſtiger Finanzlage nicht pünktlich
nachkomme völlig unbegründet iſt Die Reichshauptkaſſe wirtſchaftet
mit einem regelmäßigen Beſtande von mindeſtens zehn Millionen Mark
und hat im laufenden Jahre von dem geſetzlich bewilligten Kredite zur
Verſtärkung dieſes Minimalbeſtandes noch nicht in der Höhe des zehnten
Teiles Gebrauch gemacht

Die Sanierung des Jnvalidenfonds iſt ein Ziel deſſen
Erreichung mit der Fortführung der Reichsfinanzreform nichts oder
wenigſtens nicht direkt etwas zu tun hat Deshalb werden auch die Mittel
und Wege welche der Reichstag im vertrauensvollen Zuſammenwirken
mit den verbündeten Regierungen ergreifen wird um die Sanuierung des
Jnvalidenfonds herbeizuführen ganz unabhängig davon gewählt werden
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können was für die Befeſtigung des Reichsfinanzweſens für gut gehalten
werden dürfte Eine Reihe von Parteien des Reichstags glaubt vor wie
nach in der Wehrſteuer das richtige Mittel erkennen zu müſſen um
Einnahmen zu ſchaffen welche ſpeziell zur Auffüllung des Jnvalidenfonds
beſtimmt ſein würden

Unter der Spitzmarke Jefuitismus und katholiſcher
Klerus ſchreibt das L Jn dem Vorarlbergiſchen Feldkirch wo
der Jeſnitenorden eine große Niederlaſſung hat haben in der vorigen
Woche Prieſterexerzitien ſtattgefunden die vom Jeſuitenpater Koll
mann geleitet wurden Jn ſüddentſchen Zentrumsblättern berichtet man
hocherfreut daß der Erzbiſchof von Freiburg i Br Dr Nörber
an dieſen Exerzitien ſich beteiligte alle Tage las der Erzbiſchof die
Meſſe für die Exerzitanten und am letzten Sonntag erteilte er allen
70 Teilnehmern an den Uebungen die heilige Kommunion Wie viel
unter dieſen 70 Prieſtern gleich dem Erzbiſchof von Freiburg aus Deutſch
land ſtammten wird nicht angegeben Die Teilnahme des Freiburger
Erzbiſchofs aber genügt ſchon den Einfluß des Jeſuitenordens auf unſeren
katholiſchen Klerus zu veranſchaulichen

Aus Dayton in Ohio wird einem Berliner Blatte gemeldet
Pfarrer Burk aus Kanſas beantragte an Kaiſer Wilhelm folgendes
Telegramm zu ſenden Die 48 Generalverſammlung des Zentral
verbandes der römiſch katholiſchen Deutſchen in den Vereinigten
Staaten von Nordamerika bringt Ew Majeſtät ihre ehrfurchtsvolle An
erkennung dar betr Ew Majeſtät kaiſerlichen Wohlwollens gegenüber dem
Papſttum und den katholiſchen Untertanen des deutſchen Vaterlandes
Möge der Segen Gottes in reichſter Fülle über Ew Majeſtät und die
kaiſerliche Familie ausgegoſſen werden

Die deutſche Antiduell Liga hat in Frankfurt a M ihre
ordentliche Generalverſammlung abgehalten Anweſend waren 40 Perſonen
Den Vorſitz führte Fürſt Löwenſtein der über den Zweck und die Ziele
der Liga ſprach und Kenntnis gab von der Gründung der Ortsgruppen
in Dresden Berlin Stuttgart Breslau Karlsruhe Köln Heidelberg und
Darmſtadt Jetzt ſollen Ehrenräte und Ehrengerichte gegründet und der
literariſchen Propaganda näher getreten werden Dr Kol b Darmſtadt
ſprach über die Duelle der letzten drei Jahre und beklagte die häufigen
Begnadigungen von Duellanten Jn der Statiſtik der Duelle ſteht
Deutſchland an zweiter Stelle an erſter Oeſtreich Oberbürgermeiſter
Antoni Fulda polemiſierte gegen die Gegner der Liga und verlangte
Aenderung der Geſetze und internationales Vorgehen in Bezug auf die
Herbeiführung einer Einwirkung der Kirche Vornehmlich aber müſſe
dem ſoldatiſchen Duellzwang der Kampf gelten Augeunblicklich hat die
Liga 1200 Mitglieder

Zur Liebestragödie am Fulda Ufer wird aus Kaſſel ge
meldet Der Unteroffizier Friedrich Oegen von der 2 Eskadron des
Kaſſeler Huſaren Regiments Landgraf Friedrich von Heſſen Hombing
2 Heſſiſches Nr 14 hatte bekanntlich ſeine langjährige Braut Eliſe

Hämel aus Niederaula mit der er mehrere Kinder hatte und der er die
Ehe wiederholt verſprochen im Januar v J von der 50 Fuß hohen
Baſtion an dem Renthofs Rondel in Kaſſel des Nachts nach der Heim
kehr von der Tanzmuſik in die Fulda geworfen um ſich ihrer zu
entledigen und war deshalb nach einem freiſprechenden Urteil des Kriegs

erichts in der Berufungsinſtanz vom Oberkriegsgericht wegen verſuchen Mordes zu 6 Jahren Zuchthaus verurteilt worden Die
hiergegen eingelegte Reviſion iſt jedoch nunmehr verworfen und Degen
am Montag zur Verbüßung ſeiner Strafe dem Zuchthauſe eingeliefert
worden Degen will das Wiederaufnahme Verfahren beantragen

Gneſen 23 September Jm Wreſchener Fluchtbegünſtigungs
prozeſſe wurde heute das Urteil gefällt Von vierzehn Angeklagten
wurden dreizehn freigeſprochen wegen Begünſtigung in einem Falle
nur Bankrendant und Kaſſierer des Komitees Ziolecki Wreſchen zu einer
Woche Gefängnis verurteilt Von der Fluchtbeihilfe ſind alle frei
geſprochen worden

Müuchen 23 September Am 30 September begeht König
Otto ſein Namensfeſt Aus dieſem Anlaß ſchreibt die Allg Ztg Jm
Befinden des Königs iſt in den letzten Monaten keinerlei Aenderung
eingetreten Der Kranke mußte bei der ſchlechten Witterung der letzten
Woche zur Vermeidung von Erkältungen auf den Aufenthalt im Freien
den er ſehr liebt verzichten bringt aber zur Zeit den größten Teil des
Tages im Park des Schloſſes Fürſtenried zu

Oeſtreich Ungarn
Jn dem geſtern im Telegrammteil bereits erwähnten Handſchreiben des

Kaiſers Franz Joſeph an den ungariſchen Miniſterpräſidenten Grafen
Khuen Hedervary wird erklärt der Kaiſer ſei von tiefer Trauer über
die bedauerlichen Zuſtände erfüllt welche das Fuuktionieren der Staats
maſchine hemmen Der Kaiſer könne ſolchen Maßregeln betreffs der ge
meinſamen Armee nicht zuſtimmen die zur Schwächung beider
Staaten und der Monarchie führen und die auch den Intereſſen Ungarns
nicht entſprechen ſondern deſſen Jntegrität gefährden würden Der Kaiſer
wünſche jedoch bezüglich der Armee jene Maßregeln zu verwirklichen welche
die Regierung im Abgeordnetenhauſe augekündigt habe und die nebſt
einigen anderen Punkten von ihm als zuläſſige Reformen erachtet worden
ſeien Jn dem Handſchreiben heißt es weiter daß der Monarch an dem
Ausgleich feſthalte und überzeugt ſei daß in der ungariſchen Nation der
Geiſt welcher jenes Werk geſchaffen habe ungeſchwächt fortlebe Er ver
traue darauf daß der Miniſterpräſident die geſetzliche Vertretung des
Landes über ſeine väterliche Abſicht aufklären und eine Löſnug der Kriſe
finden werde Unter dieſer Vorausſetzung werde Graf Khuen Hedervary
von neuem mit der Bildung des Kabinetts betraut

Frankreich
12 Jnternationaler Friedenskongreß

RNouen 23 September Jn den Kommiſſionen des Kongreſſes
wurde heute über diejenigen Fragen fortberaten welche die öffentlichen
Verſammlungen beſchäftigen ſollen Ueber den Vorſchlag von Moch wurde

eine Einigung dahin erzielt daß der Kongreß erklären ſoll der Fall der
berechtigten Notwehr liege vor ſobald ein Krieg erklärt würde ohne
daß dem Verſuch oder dem Antrag auf ſchiedsgerichtliche Regelung ſtatt
gegeben wurde Ein ſolcher Fall ſolle für alle mit dem betroffenen Staate
in Freundſchaft lebenden Mächte das Recht des bewaffneten Einſchreitens
gegen deſſen Gegner etablieren Eine ſehr lebhafte und ſtürmiſche
Debatte knüpfte ſich an den Vorſchlag einer Reſolution zugunſten der
franzöſiſch deutſchen Liga ſowie an den Vorſchlag der deutſchen
Friedensvereine den in Emropa beſtehenden Zuſtand anzuerkennen
um unter Ausſcheidung aller Raſſeufragen auf eine friedliche Abrüſtun
hinzuarbeiten Beſonders die franzöſiſchen Delegierten widerſprachen allem
was einer Anerkennung des Frankfurter Vertrages gleichkommen
würde Der deutſche Antrag wurde verworfen dagegen ſoll dem
Kongreß eine Reſolution vorgeſchlagen werden welche die Freude über die
Gründung der franzöſiſch deutſchen Liga ausſpricht und die Annäherung
der beiden Lager für wünſchenswert hält dagegen die Debatte über den
Charakter dieſer Annäherung für einen ſpäteren Kongreß zurückſtellt

Orient
Die Wirren auf dem Balkan

Friedensklänge ertönen weiter Zwiſchen der Türkei und Bulgarien
ſcheint wieder einmal wenigſtens für die nächſte Zeit der Friede geſichert
zu ſein Ein neuer unerwarteter Umſchwung ſteht in der mazedoniſchen
Frage bevor Der Sultan hat eine Reihe von Vorſchlägen an
genommen welche die bulgariſche Regierung auf ſein Erſuchen wegen
der friedlichen Beilegung des mazedoniſchen Konflikts gemacht hatte
Wie aus Sofia verlautet umfaſſen dieſe Vorſchläge die Einſtellung der
Metzeleien die beiderſeitige Zurückziehung der Truppen von der Grenze
und die Erteilung einer Gemeindeautonomie an die mazedoniſchen Bulgaren
auf breiter Grundlage Die Durchführung des ganzen Projekts ſoll einer
Kommiſſion anvertraut werden die mindeſtens zur Hälfte aus Bulgaren
beſtehen ſoll Es darf uns mit Genugtuung erfüllen daß dieſe fried
lichen Ausſichten der Jnitiative Deutſchlands zu verdanken ſind
Aus Wien liegt nämlich dem Frkf zufolge nachſtehende Meldung
vor Jn unterrichteten diplomatiſchen Kreiſen verſichert man daß das
Vorgehen des Sultans zur Beilegung der Verwicklungen mit Bulgarien
hauptſächlich dem Eingreifen Kaiſer Wilhelms zu verdanken iſt
welcher die ernſten Ermahnungen die Oeſtreich und Rußland dem Sultan
gaben auf das nachdrücklichſte und energiſchſte unterſtützte Der Sultan
ſandte gelegentlich der Anweſenheit Kaiſer Wilhelms in Wien eine
Depeſche worin er der Verſicherung Ausdruck gab daß durch ſeine Schuld
Verwicklungen nicht heraufbeſchworen würden Er wolle alles daran
ſetzen um den Frieden zu erhalten und zum Zeichen deſſen ſogar
ſeinen Vertreter in Sofia beauftragen der bulgariſchen Regierung Vor
ſchläge zwecks direkter Verſtändigung in der mazedoniſchen Frage zu machen
Dies iſt denn bereits geſchehen Fürſt Ferdinand depeſchierte alsbald
an den Sultan daß er die Stunde mit Freude begrüßen werde in welcher
die beiderſeitigen Truppenanſammlungen von der Grenze zurückgezogen
würden

Großpbritannien
Die Kriſe im Miniſterium

Die Neubildung des Kabinetts verzögert ſich Dem Daily
Telegraph zufolge iſt es keineswegs ſicher daß Miluer das Kolonial
miniſterium annimmt da er ſechs Jahre lang ohne wirklichen Urlaub in
Südafrika anſtrengende Arbeit geleiſtet habe folglich komme nur Lord
Selborne als wahrſcheinlicher Nachfolger Chamberlains in Betracht
Den Gerüchten daß Kitchener aus Jndien herberufen werden ſolle um
Kriegsminiſter zu werden tritt der Daily Telegraph mit dem Hinweis
darauf entgegen daß eine beſondere Parlamentsakte nötig ſein würde um
den Oberſtkommandierenden in Jndien aus ſeinem Amte zurückzurufen
daß ferner ein engliſcher Kriegsminiſter nicht Offizier ſein kann ſondern
ein Politiker ſein muß der die Eigenſchaften eines guten Geſchäfts
mannes hat Ein ſolcher Mann wird geſucht

Wichtige Stimme zu Balfours Handelspolitik
Der bisherige Finanzſekretär im Schatzamt Artur Elliot erklärte

in Beantwortung eines an ihn gerichteten Briefes er ſtimme vollſtändig
mit den freihändleriſchen Anſchauungen Ritchies über
ein welcher es als unmöglich empfunden hatte länger ſein Amt in der
Regierung zu bekleiden welche ſich mehr und mehr der Schutz zoll
politik zuwende er hätte ſein Amt nicht behalten können ohne die
Selbſtachtung völlig zu verlieren Es ſei die Zeit gekommen wo man
ſich für oder gegen die Politik einer Beſteuerung der Einfuhr
von Nahrungsmitteln wie Getreide Fleiſch Butter uſw ent
ſcheiden müſſe Dies werde obgleich man es für den Augenblick vertagte
die ſchließliche Hauptfrage ſein Jn bezug auf die Vergeltungszölle und
die handelspolitiſche Handlungsfreiheit ſtimme er inſofern mit der Flug
ſchrift Balfours überein als er der Anſicht iſt daß die Regierung die
Freiheit haben ſoll jeden Fall bei ſeinem Auftreten nach Lage der Sache
zu erwägen und das Vorgehen das ſie für richtig hält vorbehaltlich der
Genehmigung durch das Parlament einzuſchlagen Schließlich ſpricht
Elliot die Hoffnung aus daß ihm das Vertrauen der Wähler bei den
allgemeinen Wahlen die nicht fern ſein können erhalten bleibe

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 September
Auszeichnung Dem Hauptmann Crüger aggreg dem Füſilier

Regiment Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 iſt
die Erlaubnis zur Anlegung des ihm verliehenen Kaiſerl Ruſſiſchen
St Annenordens dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen

Schwurgericht In der am 28 September beginnenden Schwur
gerichtspe iode kommen folgende Sachen zur Verhandlung am 28 Sep

W war
Nein ſagte Helene ohne aufzuſchauen Mir iſt der

Kopf ſo wirr Sie wußten immer lindernde Mittel dagegen
Während die Kammerfrau mit leichter Hand Kompreſſen

von Kölniſchem Waſſer auf die Stirn des jungen Mädchens
legte brauſte der Eilzug welcher die Neuvermählten zurückführte
mit Schnauben und Praſſeln unter die Einfahrtshalle des
Bahngebäudes

Einem Coupé erſter Klaſſe entſtieg der Freiherr ſeiner
Gemahlin die ſtützende Hand zu reichen und ſie ſodann durch
das Gewühl der Reiſenden nach dem Wagen zu führen

Unter dem weißen blumengeſchmückten Strohhut ſah das
roſige Antlitz der jungen Hofmarſchallin etwas unbefriedigt
hervor

War doch der Aufenthalt in Paris ſo unvergleichlich ſchöner
geweſen als der Aufenthalt damals hier in einer kleinen Reſidenz

wo alles ſich um einen einzigen Punkt drehte und wandte
Dort hinein war ſie geraten wie in einen wimmelnden

Ameiſenhaufen Eva glaubte ſpurlos darin zu verſinken Doch
kam es ganz anders viel ſchöner Ueberall wohin ſie am
Arm des Gatten den Fuß ſetzte folgte ihr allgemeine Neugier
allgemeine Bewunderung Jn der großen Oper hatte man
mehr auf ſie geſehen als auf die Bühnenkünſtler Und nun
gar die Feſtlichkeiten welche gute Bekannte ihres Gatten dem
Paare zu Ehren gaben Zum erſten Male in großer Toilette
mit Brillanten geſchmückt und der Weihrauch welcher dazu in
dichten und berauſchenden Wolken um ſie her aufgeſtiegen war
bis ſie erſchlafft halb halb beſeligt ſich nach Stille zurück
ſehnte

Aber dieſe Stille in den Armen des Mannes dem ſie fürs
Leben angehörte konnte die Befriedigung nicht in ihr erwecken
welche das laute Außentreiben Eva gewährte Es gab da eine
wunderliche Leere in ihrem Herzen oder vielmehr eine Stelle
darin die kalt blieb inmitten aller Liebe und Leidenſchaft welche
ſie umfing

Daun war s als hätte ſie zuvor kein Verſtändnis gehabt
für die ungeheuere Tragweite ihres Jawortes für die Un

jäh begreifend wie vor einem aufhellenden Blitzſtrahl vor dieſer
Wirklichkeit zurück

Darum ſolche unbegreiflichen Stimmungen zu vergeſſen
konnte Eva ſich nichts Schöneres denken als den lärmenden
Pariſer Aufenthalt bis ins Unabſehbare zu verlängern

Der Freiherr den Unruhe und Erregung abſpannten ver
langte ganz im Gegenteil aus dem rauſchenden Getriebe täglich
mehr nach ſeiner bequemen Häuslichkeit und gewohnheitsgemäßen
Tätigkeit Er hatte die Forderungen ſeines Herzens befriedigt
und Evas Wünſchen ein ſehr koſtſpieliges und angreifendes
Opfer gebracht Jetzt ſtand er mit ſeinen Gefühlen auf dem
Boden des ruhigen Beſitzes

Gottlob ſagte Herr von Lücken neben Eva im Wagen
Platz nehmend Soweit wären wir glücklich Wir haben
eigentlich mehr für andere gelebt als für uns Nun lenken
wir wieder in ſanfteres Fahrwaſſer ein

Eva warf einen mißvergnügten Blick über die abendlich
ſtillen Straßen zwiſchen denen ihr Wagen raſch und lautlos
fortrollte

Sie erinnerte ſich ſagen gehört zu haben daß für Neu
vermählte der Einzug in die eigene ſelbſtgeſchaffene Häuslich
keit den Höhepunkt beiderſeitiger Freude bedeute

Alberne Fabel das Wenn man ihr nur die Wahl gelaſſen
hätte zwiſchen dem Grand Hotel zu Paris und der Marſchalls
wohnung im Schloß zu Dachau

Jch kann nur immer wieder bedauern entgegnete ſie
lebhaft daß dieſe himmliſche Zeit ſo ſchnell zu Ende ging

Himmliſch war ſie mir flüſterte Herr von Lücken
Evas Wange küſſend Himmliſch haſt Du ſie mir gemacht
nicht Paris Da ſind wir an Ort und Stelle Jch hoffe
zunächſt Nachricht von Helene vorzufinden Komm Liebling

Der Wagen hielt Friedrich öffnete den Schlag
Willſt Du meinen Arm nehmen fragte der Freiherr

die Treppen neben Eva emporſteigend Aber wie denn Da
iſt ja Helene ſelbſt Nun er warf einen Blick auf ihre

löslichkeit deſſelben und als ſchrecke ſie nun die Wirklichkeit Trauerkleidung ich ſehe wie es ſteht Traurig Aber
Er war Helene entgegengetreten
Willkommen ſagte ſie mit ihrer tiefklingenden Stimme

und reichte beiden die Hand
Der Freiherr küßte ihre Stirn

Weiß Koleman daß Du zurückgekehrt biſt Hente erſt
So Einen Trauerflor morgen um den Arm für ſechs
Wochen rief er ſeinem Kammerdiener zu Wir ſprechen
gleich nachher darüber Lena

Und er ging in ſein Ankleidezimmer den Reiſeſtaub ab
utun

Jm Bondoir wo Helene ihren Vater erwartete ſtarrte ſie
auf die Stelle nieder wo der Graf ſie au ſich gezogen Sein
Kuß glühte peinvoll auf ihrer Wange War s möglich ein
Mehr zu ertragen

Herr von Lücken trat aus dem Schlafgemach Hinter ihm
blieb die Tür geöffnet Nur der ſeidene VPorhaug rauſchte
zuſammen

Er betrachtete ſie kopfſchüttelnd
Jch muß mir und damit Dir den Vorwurf machen Deiner

Samariterliebe zu weit nachgegeben zu haben Du ſiehſt über
aus angegriffen aus Koleman dürfte ein Recht haben ſich
zu beklagen um ſo mehr als er Dich länger als notwendig
war entbehrt hat

Sie blickte ſchweigend auf ihre verſchlungenen Hände
Der Freiherr einen Seſſel neben ihren Sitz rollend ſagte

halb lächelnd
Du biſt verſtändig genng ſeiner indiſchen Schrulle etwas

äußeres Jntereſſe entgegenzubringen Mir wär s bei Gott auch
lieber Koleman anders geartet zu ſehen als er iſt Jch hoffe
das Beſte von Deinem Einfluß auf ihn Schon deshalb da
mit er ſich nicht finanziell ruiniert wozu er jetzt auf dem
ſicherſten Wege iſt

Er drückte ihre Hand Dann lehnte er ſich zurück gegen
leiſe gähnend die Augendie Polſter und ſchloß
Gortſetzung folgt
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Hamburg ſeine Sitzung ab

Nr 225 Freitag
tember gegen den Schachtmeiſter Karl Schnitzer aus Merſeburg wegen
Münzverbrechens und gegen die Arbeiter Guſtav Freiberg aus Klein
Wittenberg und Mar Barth aus Bitterfeld wegen Raubes bezw
wiſſentlicher Hilfeleiſtung dazu am 29 September gegen den Steinbruchs
arbeitzr Luigi Lorenzon aus Löbefün wegen Verbrechens gegen die
Sittlichkeit Körperverletzung und Sachbeſchädigung am 30 September
gegen die Handelsfrau Eliſabeth Seeborn geb Gries aus Halle a S
wegen Meineides am 1 Oktober gegen die landwirtſchaftliche Arbeiterin
Viktoria Pawlowski aus Skalmiers Rußland wegen Kindesmordes

Haus und Grundbeſitzer Verein In der geſtrigen Sitzung
berichtete zunächſt Herr Stadtverordneter Blumentritt über die Verhand
lungen auf dem Zentralverbandstage Dann ſprach Herr Stadtverordneter
Gygas über die von dem Magiſtrate geplante Veſteuerung der Grund
ſtücke nach dem gemeinen Werte Redner war der Meinung daß dieſe
Steuerreform zu bekämpfen ſei Die Verſammlung ſchloß ſich dieſer An
ſicht an und ſtimmte einhellig folgender Reſolution zu Der Haus und
Grundbeſitzerverein hält die Einführung der Steuer nach dem gemeinen
Wert nicht im Jntereſſe der Allgemeinheit liegend er ſteht vielmehr auf
dem Standpunkte daß der beſte und ſicherſie Maßſtab für die Grundſteuer
der Nutzungswert iſt und daß es ſich nicht verlohne dieſen ſicheren Boden
zu verlaſſen Zu einem ganz anderen Reſultate führte die Beſprechung
der Vorſchläge betr Aufbringung und Verzinſung der zur Herſtellung der
Schwemmkanaliſotion erforderlichen Mittel Es wird in vieſer Hinſicht
beantragt Zur Deckung der bereits beantragten und noch weiter für
Kanaliſationszwecke erforderlichen Mittel wird ſoweit dieſelben nicht aus
den früheren Anleihen von 1886 1892 und 1900 befriedigt werden
können die Ausgabe einer neuen privilegierten Anleihe vorgeſehen
deren Höhe vom Stadtbauamt noch genau zu beſtimmen iſt und
deren Begebung nach den Baubedürfniſſen der nächſten Jahre erfolgt
Die Verzinſung und Tilgung dieſer neuen Anleihe einſchließlich der ans
den vorbezeichneten früheren Anleihen für Kanalzwecke verbrauchten und
noch nicht getilgten Beträge ſowie die durch die Kanaliſation entſtehenden
Verwaltungs Betriebs und Unterhaltungskoſten werden ſoweit ſie nicht
in der Kanalanſchlußgebühr ihre Deckung finden durch Einführung einer
Kanalbenutzungsgebühr beſtritten Die Sätze dieſer Gebühr ſind nach
den jährlichen Ausgaben der unter 2 gedachten Art zu bemeſſen Die
Erhebung derſelben erfolgt bis zur Einführung der Schwemmkanaliſation
nur von den Jnhabern der an die Kanaliſation angeſchloſſenen Wohnungen
und gewerblichen Ränme nach dem Nutzungswert derſelben mit der Maß
gabe daß Räume mit einem Nutzungswert unter 200 Mk überhaupt
außer Anſatz bleiben für Geſchäfts und gewerbliche Räume dagegen nur
ein Teil der auf Wohnungen entfallenden Gebühr zu entrichten iſt Nach
Einführung der Schwemmkanaliſation ſind für den Wegfall der Abort
gruben auch die Grundſtückseigentümer zu einer entſprechenden Gebühr
heranzuziehen Dieſe Vorſchläge fanden uneingeſchränkte Zuſtimmung der
Verſammlung

Verein für Kinderforſchung Das gaſtliche Halle welches ſich
z Zt als vielbegehrte Verſammlungsſtadt rüſtet die deutſchen Philologen
zu empfangen wird kurz nach Schluß des Philologentages eine weitere
Vereinigung beherbergen Den im Jahre 1897 zu Jena begründeten
Verein für Kinderforſchung Wenn man von Kinderforſchung hört
oder lieſt ſo meint man vielleicht daß die allerorts blüßenden freien
Vereinigungen der Lehrer und Lehrerinnen bereits das erledigen was ein
geſonderter Verein für Kinderforſchung ſich etwa zur Aufgabe ſtellen kann
Mit dem Kinde und ſeiner Entwickelung hat ſich jeder Erzieher das eine
oder das andere Mal ſchon beſchäftigt Aber eine planvolle Erforſchung
der Eigenart der Jndividualität zu betreiben ihr gerecht zu werden durch
naturwiſſenſchaftliche erakte Methoden zum Zwecke einer ſichern Fundierung
der Lehr und Erziehungspraxis in Haus und Schule der Jugendfürſorge
wie überhaupt der Geſundung unſeres Volkslebens das iſt bisher noch
nicht als das gemeinſame Ziel vieler Gleichgeſinnter hingeſitellt worden
Und zwar ſind mit dieſen Gleichgeſinnten nicht nur alle Erzieher wie
Eltern Geiſtliche Lehrer und Lehrerinnen gemeint welche in ihrer Tätig
keit oft vor ſchier unlösbaren Rätſeln ſtehen die kindliche Entwickelung
das wichtige Glück in der Naturwiſſenſchaft des Menſchen bedarf zur Ex
forſchung auch der Mitarbeit des Mediziners Pädagogik und Medizin
müſſen ſich namentlich bei dem oft abnormen Wege nehmenden Gange in
der Entwickelung des kindlichen Geiſtes und Körpers gegenſeitig ergänzen
und gegenſeitig Handreichung leiſten Jm Vereine für Kinderforſchung
bietet ſich eine willkommene Gelegenheit dies Hand in Handgehen zu be
tätigen Nun ein Einblick in die VereinZliſte beweiſt daß dieſe Gelegen
heit von einer ganzen Reihe namhafter Mediziner bereits benutzt wird
Sind doch im Vorſtande des ſich ſchnell entwickelnden Vereins
mit den Pädagogen Univerſitätsprofeſſor Dr W Rein Fena und
Anſtaltsdirektor J Trüper Jena die Mediziner Geh Hof und Medi

Univ Prof Drzinalrat Prof Dr Binswanger Jena Ebbinghaus
Breslau Univ Prof Dr Th Ziehen Halle vereinigt Der Verein für
Kinderforſchung möchte aber noch weitere Kreiſe als Helfer bei der Löſung
ſeiner wichtigen Aufgaben gewinnen Juriſten und insbeſondere Krimi
naliſten können hier ein weites Arbeitsfeld finden Großſtadtjugend und
das Verbrechen ſowie deſſen Sühnung vor Gericht bedürfen wohl heute
mehr denn je einer vielſeitigen Prüfung zum Zwecke einer Geſundung
unſeres Volkslebens Aber auch alle Freunde des Gedeihens unſerer
Jugend ſind als Mitarbeiter des Vereins willkommen Solche recht zahl
reich zu gewinnen wird das Ziel auch der V zu Halle ſtattfindenden
Tagung des Vereins für Kinderforſchung ſein Jn der am 11 Oktober
6 Uhr abends im Grand Hotel Bode beabſichtigten Eröffnungs
verſammlung werden nach einer Begrüßung durch Stadtſchulrat Brendel
Halle und den Leiter des Vereins Direktor Trüper Jena ſprechen
Univ Prof Dr Aſchaffenburg Halle Ueber die Bedeutung der
Stimmungsſchwankungen bei Epileptikern Oberlehrer Landmann Jena

Ueber das Kind und die Kunſt Die am 12 Oktober S Uhr morgens
beginnende Hauptverſammlung wird Vorträge bringen 1 Die erſten
Zeichen der Nervoſität des Kindesalters von Univ Prof Dr Oppen
heim Berlin 2 Körperliche Urſachen geiſtig minderwertiger Leiſtungen
von Kinderarzt Dr Schmid Monard Halle 3 Pſychopathiſche Minder
wertigkeiten als Urſachen der Geſetzverletzungen Jugendlicher von Direktor
J Trüper Jena Der Beſuch der Verſammlungen welcher auch Nicht
mitgliedern gern geſtattet iſt möge zeigen daß die Schulſtadt Halle welche
zu ihren vielſeitigen Schuleinrichtungen auch eine den Pfychologen und
Volksfreund in gleicher Weiſe intereſſierende Hilfsſchule für ſchwachbegabte
Kinder zählt in den Kreiſen ihrer Aerzte und Juriſten Lehrer und Geiſt
lichen neue Anhänger und Mitarbeiter des Vereins ſür Kinderfarſchung
gewinnen wird

Handwerker Meiſter Verein Die goldene Jubelfeier erreichte
geſtern abend mit einem Feſteſſen in den Thalia Feſtſälen ihr Ende ſür
die etwa 200 Teilnehmer war an fünf langen Tafeln gedeckt Die Be
grüßungsanſprache und eigentliche Feſirede welche der Vorſitzende Herr
Schloſſermeiſter Schwarz hielt klang mit einem Hoch auf den Kaiſer
aus in das die Feſtverſammlung begeiſtert einſtimmte Der für dieſen
Tag von Herrn Moritz König gedichtete Prolog vorgetragen von Frl
Böttcher verherrlichte in ſchwungvollen Verſen die Jubelſeier des Vereins
Eine ſinnige Ueberraſchung brachte das ebenfalls von Herrn König ver
faßte Blumengedicht an deſſen Schluß ſämtlichen anweſenden Damen kleine
Blumenſträußchen überreicht wurden Auch das Ehrenmitglied Herr
Speck der Schriftführer Herr König und der erſte Vorſitzende Herr
Schwarz erhielten ſchöne Buketts nebſt Widmungsſchleifen unter an
erkennenden Worten für ihre Tätigkeit zum Wohle des Vereins Die alſo
Geehrten ſprachen herzlichſten Dank für die unerwartete Ueberraſchung aus
Alsdann nahm Herr Kleemann zu längerer Rede das Wort und ſprach
den Wunſch aus daß der Verein auch ferner durch Einigkeit und Arbeit
ſolche Erfolge wie bisher erringen möge und daß er weiter wachſe und
gedeihe zum Segen des geſamten Handwerkerſtandes Jn einer weiteren
Anſprache erkannte Herr Grecke die Verdienſte des Geſamt Vorſtandes
an und brachte ein Hoch auf denſelben aus unter gleichzeitigem
Dank für die viele für den Verein aufgewendete Arbeit und Mühe Jm
Namen des Vorſtandes dankte Herr Schwarz und trank dann auf die
Einigkeit im Handwerkermeiſter Verein und im geſamten Handwerkerſtande
Jubelnden Beifall fand das von Herrn König gedichtete und arrangierte
Feſtſpiel zum goldenen Jubelfeſt des Handwerkermeiſter Vereins aus
geführt von 8 jungen Damen die ſich der ihnen geſtellten Aufgabe mit
voller Hingabe unterzogen und dem Feſtſpiel zu einem glänzenden Ver
lauf verhalfen Durch ein lebendes Bild fand das Feſtſpiel ſeinen
wirkungsvollen Abſchluß Wiederholt wurden der Verfaſſer und die VDar
ſteller hervorgerufen und ſtürmiſch applaudiert Dann ſprach noch Herr
Kleemann im Namen des Vereins Herrn König herzlichſten Dank aus
für die mühevolle Arbeit durch die es nur möglich war das Feſt zu
einem ſolch fröhlichen und gelungenen zu machen

Der RNaturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und
Thüringen hält heute Donnerstag abends S Uhr im Hotel Stadt

Gäſte ſind willkommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gewerkverein deutſcher Maſchinenbau und Metall

arbeiter Der Ortsverein Halle I unternahm eine Beſichtigung
der hieſigen Provinzial Blindenanſtalt Von dem Herrn Direktor und
einigen Herren empfangen wurden die etwa 120 Teilnehmer durch ſämt
liche Räume der Anſtalt geführt und ihnen die praktiſchen Einrichtungen
erläutert Alle Beſucher zollten den erzielten ſegensreichen Erfolgen be
wundernde Anerkennung Zum Schluß wurde den Teilnehmern noch eine
große Freude bereitet indem die blinden Zöglinge ein kleines herrliches
Jnſtrumental und Vokalkonzert veranſtalteten Sonntag den 27 d M
findet eine Beſichtigung der Handwerkerſchule in der Olegriusſtraße ſtatt

Der gemiſchtchörige Geſangverein Edelweiß feiert ſein
erſtes Wintervergnügen beſtehend aus Konzert und Ball am Sonnabend
den 26 September im Wintergarten

Allgemeiner Konſum Berein Heute Donnerstag abends
9 Uhr findet in der Kaiſer Wilhelmshalle eine Vorbeſprechung der
mit der jetzigen Verwaltung im Allgemeinen Konſum Verein nicht ein
verſtandenen Mitglieder ſtatt behufs Stellungnahme zu der Tagesordnung
der morgigen General Verſammlung

Auerkennunng Der Vater eines Schülers von Dr Harang s
Einjährig Freiwilligen Anſtalt hier hatte tauſend Mark geſtiftet
wenn ſein Sohn ſchon jetzt zu Michaelis die Einjährigen Prüfung beſtehen
würde Es gelang und jene Summe wurde den beteiligten Lehrern unter
ſchmeichelhaften Worten des Dankes und der Anerkennung angewieſen

Stadttheater Am Freitag gelangt Sudermann s Schauſpiel
Heimat zur Aufführung am Sonnabend wird Hamlet wiederholt

Schülerbillets werden für dieſe Aufführung an der Theaterkaſſe auch
ſchon Vormittags zur Ausgabe gelangen Sonntag abend Tann
häuſer

Neues Theater Die nächſte Aufführung des luſtigen Schwankes
Der Detektiv der auch bei den Wiederholungen ſtets ſtürmiſche Heiterkeit

erzielt findet Freitag ſtatt Sonnabend wird Paul Lindaus hochintereſſantes
und ſpannendes Werk Nacht und Morgen wiederholt Herr Direktor
Mauthner hat ſoeben das neueſte Luſtſpiel erworben das am Hoftheater
zu Dresden dieſer Tage einen eminenten Erfolg erzielte nämlich Emile
Wolffs Das große Geheimnis

Waruung Ein Albert oder Heinrich auch Albert Heinrich Günſch
der ſich für einen Buren ehemaligen Artillerieoffizier im Transvalheere
für den Schwager und Adjutanten des Generals Dewet für den Freund
und Vertrauten des ehemaligen Geſandten der Südafrikaniſchen Republik
Dr Leyds für den Bevollmächtigten der Burenführer in Südafrika und
anderes mehr ausgibt den ganzen Burenkrieg mitgemacht haben und
darin ſechsmal verwundet worden ſein will reiſt ſeit dem Oktober 1902
in Europa umher und hält hier und dort wie er angibt zum Beſten der
Kriegsgefangenen der Witwen und Waiſen der Buren öffentliche Vor
träge oder macht ſich in aller Stille bei anerkannten Burenfreunden vor
ſtellig um ſie zur Verabfolgung milder Gaben zu veranlaſſen Dieſer
Günſch iſt kein Bur nie Offizier in den Reihen der Buren und wenn
überhaupt ſo ſicher nicht während des Krieges in Südafrika geweſen auch
den General Dewet und dem Geſandten Dr Leyds völlig unbekannt Er
iſt vielmehr ein abgefeimter Hochſtapler der das Unglück des Burenvolkes
und die unentwegten Sympathien der Welt für die Burenſache dazu miß
braucht ſeine Taſchen zu füllen und ein flottes Leben zu führen Der
Gauner iſt klein und mager er hat blondes kurzgeſchorenes Haupthaar
rötlich blonden Bart graugrüne Augen er ſpricht deutſch ſowie mangel
haft holländiſch und engliſch

Leichenfund Am 16 September iſt am Saaleufer oberhalb
Merſeburg an der Sterberg ſchen Badeanſtalt eine unbekannte männliche
Leiche angeſchwemmt worden Der Verſtorbene war von mittelkräftiger
Figur hatte dunkles ziemlich kurz gehaltenes etwa 3 bis 4 inm langes
Haar anſcheinend ſcharfes Profil keine Zähne außer dem linken unteren
Eckzahn Er war 1,60 m groß und über 40 Jahre alt Bekleidet war
die Leiche mit einem braunen Wollanzug einem Arbeitervorhemdchen mit
Einſatz und Lätzchen und zwei Perlmnutterknöpfen einem rot blau und
weiß geſtreiften Barchendhemd und mit braunwollenen Stümpfen Kopf
bedeckung und Schuhe fehlten Vorgefunden wurde in der Hoſentaſche ein
Portemonnaie mit 6 Mk in Zweimarkſtücken 3 Mk in Markſtücken zwei
Fünfzigpfennigſtücken 7 Groſchen 2 Pfennigen ferner wurden in einer
Weſtentaſche 1 Fünfzigpfennigſtück und 2 Groſchen entdeckt Die Leiche
mag etwa vier Tage im Waſſer gelegen haben Aeußere Verletzungen
waren an ihr nicht wahrzunehmen Diejenigen die imſtande ſind Aus
kunft über die perſönlichen Verhältniſſe des Verſtorbenen und die Todes
urſache zu erteilen werden aufgefordert Nachricht zu den Akten 9 J 114003
der hieſigen Königl Staatsanwaltſchaft zu geben

Betriebsſtörung Jn der Delißſcherſtraße ſtürzte heute morgen
ein Pferd eines ſchwerbeladenen Mühlenwagens Jnfolgedeſſen lief der
Wagen etwas zurück ſodaß er mit einem anderen Wagen zuſammenſtieß
Das Pferd lag auf den Schienen der elektriſchen Bahn und es verging
einige Zeit ehe das Tier wieder auf die Beine gebracht werden konnte
Beide Straßenbahnen hatten dadurch eine Betriebsſtörung
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Weilburg 24 September Meldung des Kl Der vor

geſtrige Man övertag endigte mit ſchweren Unglücksfällen
Zwei Reſerviſten darunter ein verheirateter Unteroffizier vom 118
Regiment ſtarben am Herz und Hitzſchlage Ein dritter Soldat ſtürzte
vom Pferde und wurde ſchwer verletzt in das Weilburger Hoſpital ge
bracht

Wien 24 September Meldung des Kl Jn der geſtrigen
Sitzung des Abgeordnetenhauſes führte Miniſterpräſident Koerber
aus er ſei von der Krone zu der Erklärung ermächtigt daß in allen
Fragen der Armee der Einfluß der gegenſeitigen Reichshälften vollauf
gewahrt bleibe Weiter bemerkte Koerber die Entſcheidung ſei gefallen
die Armee bleibe wie ſie iſt einheitlich und gemeinſam Man wolle keinen
Kampf ſondern trachte nur danach die grundlegenden Prinzipien der

Gemeinſamkeit zu erhalten
Bnudapeſt 24 September Meldung der Voſſ Ztg Die

o ppoſitionellen Parteien beſchloſſen hente im Hauſe zu beantragen
daß an den Kaiſer in der Angelegenheit des Chlopyer Armeebefehls
eine Adreſſe gerichtet werde Vorausſichtlich wird es morgen im Hauſe

zu heftigen Auftritten kommen Der Präſident des Abgeordneten
hauſes Graf Apponyi iſt zwar entſchloſſen mit aller Energie Tumulte
hintanzuhalten ſollte ihm dies jedoch nicht gelingen und die Ausfälle der
Oppoſition gegen die Krone gar zu arg werden dann wird das Haus
mittags durch ein königliches Refkript vertagt werden

Graz 24 September Meldung der Voſſ Ztg Der d
reichiſche und der ruſſiſche Kaiſer werden vom 1 bis 3 Oktober im
Neuberger Revier in Oberſteiermark auf Gemſen und Hochwild jagen
Jn ihrem Gefolge werden ihre Miniſter des Aeußern ſich befinden Für
die Sicherheit der Fürſten wird mit Rückſicht auf den Zaren umfaſſend
geſorgt zahlreiche Gendarmerie beſetzt ſchon jetzt die wichtigen Punkte

Brücken und Wege werden genau unterſucht
Rom 24 September Meldung des Kl Aus dem Vatikan

wird offiziell gemeldet daß der Papſt den Zaren in Audienz empfangen
werde dagegen den Beſuch Loubets definitiv ablehne

Mailand 24 September Meldung des Frkf Nach
Meldungen aus Madrid wurde der italieniſche Anarchiſt Picei in dem
Moment verhaftet als er mittelſt Dynamit den Pulverturm von
Mahon in die Luft ſprengen wollte

Belgrad 24 September Meldung des B Geſtern
begann die Verhandlung gegen die verhafteten Offiziere Den Vor
ſitz bei der Gerichtsverhandlung führt General Lazarewitſch welcher
ebenſo wie die übrigen Mitglieder des Gerichtshofes an der Verſchwörung
gegen König Alexander nicht beteiligt war Das Urteil dürfte erſt Freitag

gefällt werden

London 24 September Laff Bur Prinz Hohenlohe
Oehringen der auf Madeira Sanatorien zu errichten beabſichtigt iſt
einer Daily Mail Meldung aus Funchal zufolge geſtern in Begleitung
dreier Angehörigen ſeiner Familie und der Aerzte Dr Frankel und

Dr Pannwitz aus Liſſabon in Funchal eingetroffen Er wurde von
den Civil und Militärbehörden mit großen Ehren empfangen Die beiden
Aerzte ſollen bei der Auswahl der beſtgelegenen Plätze für die Sanatorien

ihr ſachverſtändiges Gutachten abgeben
Newyork 24 September Meldung des B Der deutſche

Katholikentag in Dayton verlangte eine deutſche Profeſſur für die
katholiſche Fakultät der Univerſität Waſhington Vergl dazu die Notiz
unter Deutſches Reich Red

Bankhaus Paul Schauseil C0o
Halle a S Bitterfeld Delitzsech

An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons
Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr

Verzinsung von Geldeinlagen ete eto

Kursbericht der Hallesohen Bankfirmen v 24 September

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 23 September Der Maler Alexander
Sophie Camnitius Friedrichſtraße 4 und Hermannſtraße 26

Eheſchließung 23 September Der gepr Lokomotivheizer Ernſt
Brauer und Helene Richter Dzondiſtraße 3 und Reilſtraße 22

Geboren 23 September Dem Handarbeiter Richard Ufer ein S
Paul Eichendorffſtraße 17 Dem Dreher Paul Schwenke eine T Char
lotte Bahnhofſtraße 1 Dem Kaufmann Willi Hoffmann eine T Melitta
Reilſtraße 62

Geſtorben 23 September Des Schuhmachermeiſter Karl Köhler T
Luiſe 7 Feldſtraße 2 Der Gutsbeſitzer Eduard Ochſe aus Wiedemar
61 Diakoniſſenhaus Eine unbekannte männliche Perſon etwa 25 J

Fengler und

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 23 September Der Maſchinenmeiſter Franz Könnecke

und Margarete Körner Paradeplatz 1 und Harz 50 Der Maler Albert
Hädicke und Martha Weingärtler Lerchenfeldſtraße 7 und Böllbergerweg 18

Der Eiſendreher Hermann Kretſchmann und Minna Gärtner Krukenberg
ſtraße 12 und Wengelsdorf Der Schmied Paul Stolze und Martha
Knorre Torſtraße 25 und Böllbergerweg 9

Eheſchließungen 23 September Der Kaufmann Karl Jhde und
edwig Sulze Blumenthalſtraße 21 und Parkſtraße 9 Der Klempner
tto Pamſch und Gertrud Brecht Streiberſtraße 10 und Glauchaerſtraße 3

Geboren 23 September Dem Poſtaſſiſtent Karl Jung ein S
Werner Landsbergerſtraße 633 Dem Handarbeiter Guſtav Geiling ein S
Karl Saalberg 6 Dem Keſſelſchmied Otto Kohlemann ein S Otto
Kellnerſtraße 16 Dem Keſſelſchmied Karl Steib eine T Martha Thü
ringerſtraße 23 Dem Modelltiſchler Karl Siebenhühner ein S Karl
Bernhardyſtraße 56

Geſtorben 23 September Witwe Karoline Beeck geb Talgenberg
70 Gr Klausſtraße 21 Des Arbeiter Franz Sack Ehefrau Wilhelmine
eb Fliſter 49 J Des Arbeiter Wilhelm Keller S totgeb Klinik

Des Kaufmann Max Schade T totgeb Raffinerteſtraße 434 Des
Muſiker Karl Jäger S Karl 4 Weingärten 35 Des Maſchinenſchloſſer
Joachim Freyny T Käthe 4 Kl Sandberg 5
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Aus wärtige Anfgebote
Der Bäcker Heinrich Büſchmann und Roſa Peine Pansfelde und Ballen

ſtedt Der Friſeur Otto Rotheiß und Klara Klettbach Halle und Erfurt
Der Bergmann Auguſt Köhler und Ida Lüttich Volkſtedt und Ahlsdorf
Der Poſtpraktikant Karl Berger und Eliſabeth Wolff Koſten und Reichen

bach Der Müller Albert Frenkel und Eliſabeth Stanitz Halle und Witten
berg Der Müller Hermann Heinrich und Sitta Elſte Oberthau und
Bobdbau

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
Telegramme und letzte Nachrichten

Bremen 24 September Meldung des B L Der
Reichspoſtdampfer Seydlitz vom Norddeutſchen Lloyd hatte in den
oſtaſiatiſchen Gewäſſern einen Zuſammenſtoß mit dem japaniſchen
Dampfer Chiſhima Maru zu beſtehen Wie aber die Generaldirektion
des Norddeutſchen Lloyd mitteilt iſt der Seydlitz unbeſchädigt geblieben
Er konnte ſeine Reiſe fortſetzen und iſt geſtern um 4 Uhr nachmittags in
Nagaſaki eingetroffen von wo er die Rückreiſe nach Bremen antreten
wird Der japaniſche Dampfer hat ſo ſchwere Beſchädigungen erlitten daß
er auf Strand gelegt werden mußte Soweit bisher bekannt iſt trägt die
Schuld an dem Zuſammenſtoß der japaniſche Kapitän
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Landsberg Malzfabrik Actieon so o02 4Naumbirxer rannkohlen Actien 1202 08 10 4 161 50B
NMemberw Malzfahrik Aktien te on o2 8 11962Nienburger Schlossmälzerei Akt Ges 190102 2 4 80h
Riebeck sche blontanwerke Akten 902 09 12 4 2110Skchs Vhitr Hraunkohlen Stamm Aer 1902 4 1096
Skechs Thür Brannk,Stamm Prior Aet 1902 5 4 11156
Waldaner Braunkohlen Stamm Acten 1902 03 10 4 16006Wegelin Hühbner Actien Gesellsch 190102 4 139,250
Werschen Welsnenf Mraunk, Stamum Aet 802 03 15 4 2256
Zeitner Maschinenſnbrik Actlen Schaede s01 02 7
Zeltzer laraffn und Solarölfabrik Acten so o 4 14370Znekerrafünerio Actien Halle vo 80 153,7560Brnekdorf Nletleben Berghan Ver Knxe 2 0 Zins oIIallenehe Consol fannerachaft Knxse S 0o Zins o Z 3500

Die Kurse der mit ber Papiere verstehen sleh In Mark für ein Stück
r auf

Puneumatiſch ſelbſtſpielende Pianos eigner Fabrik empfiehl
C Rich Ritter Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik Vor
handene Pianos laſſen ſich mit Selbſtſpiel Apparat einrichten
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B Benſciwits Nacſift, Schmeerſtraße 11

Freitag

kauft nurc petlfedern bur 95 ldurch eigenen Betrieb und Niederlage in Böhmen 25 billiger wie jede Konkurrenz

Uur ich
offeriere allen Herren elegante

Vinfer
und Aerbst
Paletots nach Raß

k 26ſchöne moderne

Anzüge nach Riaß

m 24 30alle m hergeſtellt unter

Garantie für tadelloſen Sitz
ans guten

Stoffreſten
und Partieſtoffen
Reſter Handlung

G Wenn
Gr Ulrichſtr 21

Seueneingang

nur Lunyrohie erte gute

Qualitäten

s Halle a/Se Leipzigerſtr
2

S Jnliusbacher

giusſchigvien nimmt an

M gratis von den beſten Kolonial

e Prinenſtr 17

Dre
Oetken s

Backpnlver 10 Pfg
Vanillin Zucker 10 Pfg

Pudding Pulver 10 Pfg
Millionenfach bewährte Rezepte

waren u Drogengeſchäften jeder
Stadt

Sehr mrohen Erfolg erziele ich mit

den MarkenFumador 100 Stück Kiſte 50
Los negros 35 00Antonio 40Donna Julia e 60La Crema 3 75Bei Abn v 500 Stück fr Nachnahme

Franz Pennemann
Zigarren Versand

Gr Ulrichſtraße 9 neben Mars la Tour

Imlette Bezüge Bettwäsche Bettstellem in großer Juswehl

h r e eWegen AUmban meiner Geſchäftsränme
findet von heute ab

Grosser Aus werilza u
ſämtlicher Waren z ganz enorm herabgeſetzten Preiſen ſatt
Es bietet ſich meiner werten Kundſchaft demnach Gelegenheit Woll u Weisswaren

Bettzeuge Bettfedern Hauskleiderstoffe ete ganz beſonders billig einzukaufen
und empfehle ich mich

Hochachtungsvoll
GeiſtſtrAlbert HEIennmmer

2909 227Frmen
welche mit

Warenhäusern arbeiten
oder arbeiten wollen erhalten Kostenlos die am 24 September erschienene Nummer der

Zeitschrift für Waren un Kaufhänser
Otfizielles Organ des Verbandes Deutscher Waren und KaufhäuserAuflage 13500 Erempilare

Der Verlag des Confectionär L Schottländer Co Berlin C 19

Strassburger utbazar
O Leipzigerstrasse 15 G

Ecke Großer SandbergMk 2,80 Spezialität Mt 2,80

Billigſte Bezugsquelle fürHüte u ützon
ſtets das Neueſte in größter äinewin

lappkütoſchon von 7 Mark an

ZyIinderhütoe
von 3,75 an

2
9

e

H
Fettleidigkeſt

Laarmann s Entfettungstee
Marke Reducin von Guſtav Lagrmann Herford wird empfohlen bei Cor
vulenz und Fettleibigteit mit natur
gemäßer Anwendung Beſtandteile
Hagebutten 10 Flieder 10 Haferflocken 3
Linden 10 Kamillen 3 Wollblumen 12
Faulbaumri nde 15 Sennes 7 Heidel
beeren 5,Huflattig 4 Althee ſibir Wolfs
trappkraut 7 Pareirawurzel 2,5 Liebj ſtöckel 2,5 Hauhechel 2,5 Wacholder
J beeren 2,5 Quantität Nr 1 M 5
Hr 2 Mk 5 Nr 3 bei beſonders
ſtarker Corpulenz mit 7 Probekarton
Mk 50 Niederlage in Halle
Hirsch Apotheke Markt 17
Apotheke Zum deutseh

Kaiser T 1Keine Hausfrau ſollte verſänmen
ſich von der außerordentlich feinen Qualität meiner

täglich frisch gerösteten Kaffee s
zu überzeugen Alle Miſchungen in den Preislagen

a Tun b eä W Pfgentſprechen den höchſten Anforderungen an
Wohlgeſchmack Ergiebigkeit und Kraft

Ferner empfehle ich

rchin Thee s Schokolade Bisknits
feinſte MiſchungenPfd 120 140 160 Pfd 180 240 300 bis in allen Preislagen

180 200 Pfg 500 Pfg Pfd 90 100 120 160 bis 300 Pfg Pfd von 60 Pfg an

re garantiert rin Nun 99 P
Friedrichplatz 9 be So ert Weiseſeenſt eZeririf 1177

Einem geehrten Publikum ſowie meiner werten Kundſchaft und
zur gefälligen Nachricht daß ich am heutigen Tage meine

ä chervon Große Wallſtraße 19 nach meinem Hauſe

Bernhardwſtraſze 35verlege Für das mir bisher bewieſene W Johlwollen meinen werten Kunden beſtens

dankend bitte ich auch ferner mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen
Es wird mein Beſtreben ſein die mich Beehrenden mit guter Ware zu bedienen

und bitte um gütigen Zuſpruch

BeckerHochachtungsvoll

Bäckermeiſter
Einſpänn Ränmfuhren nimmt noch

u Pranz Hoffmann Charlottenſtr 16 l

Scſtrnſarit

Fritz Behrens
Gr Steinſtraße 85
Garant dauerhaft eignes
Fabrikt Reparat jeder Ar
Ueberziehen auf Wunſch

in 1 Stunde
Rabatt Spar Verein

ne

SAusverkauf

von einzelnen

SteppdeckenKakao

zu bedeutend herabgesetzten
Preisen,

Zu den 2
Adolf Sternfolc

Halle a
Gr Ulrichstrasse 21

Nachbar ſchaft

Dauerbrand
Oefen

Jriſches u verdep Amerik
Syſtem ſchwarz vernicelt
emagilliert mit Majolika Ein

50 1200 ebm
Heizkraft

Reckert
lagen von

Wilh
Gr Ulrichstr 57J t W

S r

S e tr v

r a Jwo d e
e

w rn C4 r x e d v D2 W re r
Tat e

in mat rner Richtuung durch eigene Anfertigung ca 20 9 billiger als ſonſt

1 Salon Schrank

1 TrumeauTiſch M 393
4 33 Stühle billigſt

W Verlangen Sie bitte Proſpekte
Erſuchen um rechtzeitige Auswahl da für dieſe Preiſe dieſe Salons ſtark begehrt

werden und die Anfertigung immer einige Wochen beanſprucht

Möhel Fabrik mit Dampfbetrieb
Gebr Kroppenstädt Halle
Preussische Pfandbrief Hank Berlin

Die am 1 Oktober er fälligen Zinsſcheine unſerer Hypotheken Pfandbriefe
Kleinbahnen Obligationen Hommnnal Gbligatienen mündelſicher werden
bereits vom 15 September ab an unſerer Kaſſe ſowie bei der Mehrzahl der deutſchen
Banken und Bankfirmen koſtenfrei eingelöſt Daſelbſt ſind obige Papiere zur Kapitals
anlage erhältlich und können ausführliche Proſpekte in Empfang gen ommen werden

Preussische VIandbrief Bank

Damen u Kinderkleider w ſauber
u billig angefertigt L Wuchererſtr 25 I

r

für Schaufenster
in allen Ausführungen und Preislagen fertigen

Hallesche Jalousie u Rollladen Pabrik

Franz Rudolph Co
Kranfenſtraße 16

hell Nußbaum geſchnitzt

Feruſpr 2106

ehendfrischen Norderneyer Angelsehellseh

Springlehende Riesen Solo Tafelkrehse

Hochprima Koll Austern
FPrische Krammeisvögoel

Fasapsn Rebhühner Hasen
und frisch geschossenes Rehwiid

empfehlen

Spp prengel Römle
Inh Franz Sprengel s Erben u Oskar Klose

kleine

J neben

einer W
menſchli

Proletar
Nur da

Jch
des Chr
den ſchn

Iſchmerzli
P Akkord

eindran
Alltagse

wie ſo
gannen

Aber

nnd da
junges

Jn
I Schäuke

zu Jch
mir be
ihr Ha

Höchſten

unter F
nud ſich

Aus
Stimme
Jch trat
kanten
großem
kurzem
umfaßt

M tanzende

R verfolgt
ſchlange
gerötet
großen

Ein
ein no

J Ljuba
keit un

vergeſſe

geſund

die lach
Un

gegang
h

Sit
aufmer

J heller
O

m
W
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